
«e.irprts»
Wandtapeten und

Fenster-Bvrliänge.

bei

Williams u. McNulty,
Library GkbSade, Wyoming M.

Zweiggeschäft in Pittston

Peter Stipp.
Muurcrmkistcl und Contmktol,

Washington Avenne,

WD- lelephone «o

John C. Weiche!,

Liquoren und Weinen,
Einheimisch und importirt.

243 Penn Avenue.

Peter Krantz,

Asgrrvkrr,
Ale und Porter.

-» - i-
Bestellungen für Teranton

George Spitzer,
Meado» Ave. «»d El« Straße.

Augen und Zähne.
Man kann behaupten, daß ein unbe-

stimmbare». geheimnisvolle« Band die
beiden Zierden de« menschlichen Ange-
sichts so eng mit einander verbindet, daß
erst die Schönheit der einen durch den
Glanz der anderen in« rechte Licht gebracht
wird. Daher mag wohl der Volksglaube
stammen, daß mit dem Berluft der sog«.

Gesicht und der Teil des der

Munde behält (damit sich da« Odol-An-

An Schwindsüchtige.

schästigen, hunderttausende von Dollars
ausbringen, um dem Schutzzoll-Götzen
McKinley die republikanische Präsident.

?Schutz", den die amerikanischen Arbei-
ter von dieser Seite zu erwarten haben.
Unter dem republikanischen Zkaubzollsh-
stem sind saft alle Fabrikanten reich, viele
mehrfache Millionäre geworden, aber die
Löhne der Arbeiter sanken fortwährend
und die Bezeichnung ~Hungerlohne" ist

das amerikanische Volk zutrifft, oder od
e« abermal« auf den Naubzollschwindel
hineinfällt.

Handlung »forde« Halt « Katarrh Kur sadri

Äi> > »e° e

den sie zu Innren virsehlt, Lahl Euch Circu

K, Z> Cheney » So., Toledo, O.
iA"Lertausl von allen Tpocheker», ?bc.

Müsse» »zöllig« Räder Hobe«.
Generalanwalt McCormick hat dem

Departement für Ackerbau eine Ansicht
über den in der letzten Gesetzgebung pas-

straben zu Diese Ansicht ist die

hat. mit Ausnahme eine« verdeckten

Markt-Produkte nach dem Stadt Markt

einViertel der bestimmten Wege-Taxe
berechtigt ist.

Kalls ein Farmer im Besitze eines Ver-

des betreffenden Farmers vierMige
Hader haben. Die vierzölligen Räder
müssen an allen WägenXzum Tragen von

sident ein Demokrat ist. Alles A»der«
ist faule Ausrede. Tom Reed wollte in
leiner Richtung etwas gethan haben.

Es wird gesagt, daß Bushel
100, Seneca County, N. A., begraben
sind. Wegen dem schlechten Markt im
Herbst machten die Bauern Gräben in

sten Einwohnern ist es nicht einmal mög
lich, eine Zeit inihrem Gedächtniß zurück-
zurufen, wo die Kartoffeln zu so billigem
Preise verkauft wurden als es diesen
Winter und Frühling der Fall war.
Man konnte sie den ganzen Winter hin-
durch für 40?60 Cents per Bushel ha-
ben und mit dem Herannahen des Früh-
lings sanken die Preise beständig, bis sie
jetzt zu 25 Cents per Bushel auf Stra-

City, New Jersey, ist wegen Hühner-
viebstahl verhaftet worden. Er hatte
dabei ein neues, eigenartiges Verfahren

hatten seine Nachbarn wiederholt Hüh.
ner vermißt, weshalb scharfe Wache ge-
halten wurde. Neulich hörte der nächste
Nachbar des Geistlichen «ine Bewegung
unter seinem Federvieh. Als er nach-
sah, was es gäbe, bemerkte er sämmtliche
Hühner einem Fleck zusammenge-

dem Boden liegenden Leckerbissen balg-
ten. Plötzlich, wie durch die Luft ent-
führt, verschwand ein Huhn Über dem
Zaune und bald folgte ihm ein prächtiger
Gockelhahn nach, der einem Zwang und

weiteren Hühnerfang Köd» auszuip«.
Ben. Neben ihm lag die bereits gemachte
Beute.

Alle Speisen und Getränke, die beim
Genuß ~geblasen" werden müssen, sind
ein langsam aber sicher wirkendes Gist,
das seine schädlichen Folgen fiüher oder
später äußer«, so unschädlich sie an und
für sich auch sein mögen. Die Magen-
wände werden durch solchen Genuß ge-
wissermaßen verbrüht und gelähmt, so
daß der Magen schließlich seinen Dienst
versagt, nachdem er Jahrelang mißhan-
delt worden ist unter dem thörichten Be-
kenntniß : ?Kaffee und Suppe müssenrauchen, und wollen ?geblasen'' fem,
wenn sie schmecken sollen". Genau s«

im Sommer mit Wohlbehagen hineinge-
stürzt wird. Viele gehen auch daran zu
Grunde, nachdem sie sich den Mager
gründlich ruinirt haben, obne es zu ah-
nen. Kurz, alle Unvorsichtigkeit unt
Widernatürlichkeit, die man sich dein
Essen und Trinken zu schulden kommen
läßt, rächt sich.

lefferfon al« Borbild.
Bedeutende Staatsmänner und ein-

sichtsvolle Polkswirthe der demokratischen
Partei werden nicht müde?namentlich
gegenüber den Anstrengungen der Sil-
berpartei zum Trotz, Spaltung in die
Reihen der Demokratie zu tragen?immer
wieder auf die Giundsätze des vornehm-
sten Begründers de« echten demokratischen
Programm«, Thomas lefferfon, Hinzu-

oer demokratische Exgouverneur Rüssel
von Massachusetts sprach neulich in
Monticello, 111., mit großer Begeister-
ung von den allumfassenden patrivuschen

nntheilbare Nation habe er gekannt; er
würde de» Persuch, verschiedene ?JssueS '

zwischen West und Oft, oder gar zwischen
der ?Klasse der Gläubiger" und der

oaterlandSverrätherisch und verderblich
gebrandmarit haben. Aus daS Heftigste
würde er jeden Versuch, einen verschiede.

Staaten auszustellen, bekämpft haben,
-r, welcher bei der Empfehlung des Dol-
lars als Münzeinheit im Gegensatz zu

lanifchen Prägstätte verwendete. Ent-
schieden sprach er sich gegen die Schaf-
fung eines Münzfußes auS, durch Wel-
men die Gläubiger oder Schuldner im

luSdrücklichen Vorbehalt der Bundesge-
losse'nlchaft cller Handelstreibenben Na-
tionen.

»er Silberflügel der demokratischen Par-
le» durch ihre Verbrüderung mit den
Silberbolden des Westens eigentlich zu
zcwinnen hofft! Wenn?was sie zu
»offen scheinen?die demokratische Na»

Jahre alt, Eourmatine, lO

Jahr« alt, Annie Dubois, 4 Jahre alt,
Lena Dubois, 7 Jahre alt, Rosie Bon-
meir, 10 Jahre alt.

Di» Rentner deS Milliarden-
laude«.

Aus Frankreich, dem sprichwörtlichen
Land« deS GeldreichlumS, besten Bewoh-
ner trotz ungeheurer Finanzwunden,
welche sast in jedem Jahrzehnt teils
Leichtsinn, teils Unglück in die ökonomi-
schen Verhältnisse des Lande« schlägt,
doch immer wieder obenaus sind, hat die

Statistik neuerdings interessante Daten
ausgeplaudert. Wer es weiß, wie in-

so schwere Wunden, w e die
fünf Milliarden Franken von lv?l, oder
vie nahezu zwei Milliarden des Pana-
maschwindels nur kurze Zeit zu sühlen
schien, der fragt sich staunend, wie das

wieder mehr Bargeld im Lande als
Deutschland und Großbritannien zusam-
men. Arbeiten die Franzosen so rast-
los ? Liegt ihre Krast in der Sparsam-

keit? Interessant ist es ° Unfalls,

ohne direkte Arbeit ernähren, t»s Rent-
ner, Pensionäre sc., da« heißt jed>nsalls
nur aIS Konsumenten, ohne Teilnahm»
an der Produktion des Landes. Im
Jahre IBSS waren «S sast eine Million
Haushaltungen in dieser Klaffe, der nicht
mehr Produzierenden, und zwar befanden
sich unter den Vorständen dieser Wirt-
schaften SO Prozent Frauen, 4l> Prozent
Männer. Etwas über die Hälfte dieser
Rentner haben daS sechzigste Jahr über-

benistellung. Nu» leben aber in diesen
SS7,cXXZ Haushaltungen noch soviel Fa-
milienmitglieder, daß die Gesamtzahl

werden, etwa Menschen

«S» Wegen Geschäftsaufgabe, Aus-

zum Kostenpreis. I. S. Zurslieh. 517
Lacka. Avenue. 14,4w.

«uSlan».
Der General a> D. Siegsried v.

TieKen ist in Berlin gestorben.

T" Fürst Hohenlohe, der deutsche
Reichskanzler, leidet an einer starkenErkältung.

In Monte-Carlo an der Riviera
ist der preußische General a. D. Konstan-
tin v. Busse gestorben.

Di« ?Wiener Allgemeine Zeitung"
ist aus die Dauer von zwei Jahren in
ganz Deutschland verboten.

Die Kaiserbegegnung in Wim hat
mit einer einzigen bezeichnenden Ausnahme
in der gesaniinten Presse eine e»thufUsti-
sche Besprechung erfahren.

Der im Reichstage ?moralisch Hin-
gerichtete" Reichseommlssär z. D. Otto
Peters ist. nachdem er in Schleswig der
Jagd obgelegen hat. in Kopenhagen ein-
getroffen.

Indeutschen Militärkreisen herrscht
die Ueverz.'ugung, daß, falls Krankreich
dasSchneUfeuergeschil» einfuhrt, Deutsch-
land gleichen Schritt halten, das heißi,
dasselbe thun mttsse.

Wie die ?National-Ztg."mittheilt,
steht die Regierung mit der Nm-Guinea-
Gesellschaft in Unterhandlungen, deren
Zweck es ist, Kaiser Wilhelms-Land zu
einer deutschen Reichscolonie zu machen.

Durch die dieser Tage bekannt ge-
gebene Regierungsversugung werden die
bisherigen Freiheiten der Studenlen der
deutschen Hochschulen in beträchilichem
Maße eingeschränkt.

Der Reichstag wird »och tüchtig
herhalten muffen, um das noch restirendeArbeitspensum zu bewältigen, wenn man
nicht etwa eine Verlängerung der Tagung
bis in den Juni hinein staltfinden lassen
will.

Ein riesiger Landrutsch hat in der
Nähe von Trubb, zwanzig Meilen östlich
von Bern, stattgesunden. Viele Land-
wirthschasten sind zerstört und ganze
Waldungen mit fortgerissen worden.
Der angerichtete Schaden soll
grob sein.

Die Deutsche Reichsversaffung ist
am 14. April LS Jahre alt geworden.
Der Jubiläumstag ist verhältnißmaßig
spurlos vorübergegangen ; kaum daß an
denselben gedacht sein würde, wenn die
Zeitungen nicht auf das Ereigniß hinge-
wiesen hätten.

Der ausgezeichnete österreichische
Bildhauer Victor Tilgn» ist infolge
Herzschlags plötzlich gestorben. In
wenigen Tagen sollte die Enthüllung
seines Meisterwerkes, eines herrlich ge-
lungenen Mozart-Denkmal«, stattfinden.
Der Künstler ist 52 Jahre alt gewor-

? Aus Hamburg kommt die Meldung,
daß d,e bisher für reich gehaltenen Ge»
treidehändle« Knoop und Sibbers, welche
große Geschäfte machlen u»d sich deshalb
in geschäftlichen Kreisen eines weilgehen-

sind.
Der Berliner Gastwirth Hoppeist

sein Ziel. Auf die Reise über das große
Waffer hat er seine Geliebte und 25.000

Ter holländische Gerichtshof, der

Januar IV9S zu dem Zusammenstoß des

britischen Dampsers ?Lrathie" mit dem
Norddeutschen Lloyddampser ?Elbe" und
dem Untergänge des letzteren führten, hat
am 16. Aprilseine Entscheidung abgege-
ben, welche die Eigenthümer des ?Era-
thie" zur Zahlung von SKS,(X>O Gulden
mit Zinsen vom !i. März 18SS an den

Norddeutschen Lloyd verurtheilt.
Die Frey'sche Spinnerei in Mühl-

hausen im Elsaß ist niedergebrannt. Un-

Kaiser« in die sonst stille Residenzstadt
eingezogen.

Jetzt sind auch die bei dem Bau
de« Berliner Domes beschäftigten Bau,
Handwerker von dem jetztüberall grafsi-
renden Streiksieber ergriffen worden.
Dle Ziinmerleute haben, da die von ihnen
geforderten höheren Lohnsätze nicht be-

dere Bauhatidwerker ihrem Beispiel
folgen. Man hofft jedoch, daß e« mög-
lich sein wird, ein« Verständigung zu er-
zielen, ehe noch der Streik größeren Um-
fang angenommen hat.

Im Reich«tage, der am Donnerstag
wieder zusammengetreten ist, und auch im
Landtage werden Interpellationen der
Regierung über da« Duellunwesen vor»

kaum i>n Tag, an dem nicht die Kunde
»on einem Zweikamps zwischen Ossicieren
kommt, und was das Bezeichnendste ist,

lich betrieben, sondern vielsach Tage lang
vorher angekündigt, ohne daß Polizei
oder Staatsanwaltschasl gegen die Be-

Bestellt das ?Wochenblatt",

Iconllis nickt «ckwkll!Iloock'» S»r-,.p»r!U» d»t nn.lUli«llM»tw!uus Icurirt, k»t als tZ«,LkMür«

Zang St Co..
Dampf Vottliug Werke,

12t Penn Avenue.

Irauben-Soda, Birch-Bier, Sodawasser, Ear-
saparilla, SellerS-Wasser, Belfast Äinger

Ale, Trab Apple Sider.

liefert. >M»Telepd«n R«. üS2.

Eisen und Stahl.
Amboße, Blasbälg«,
Schraubstöcke, Hämmer,
Riegeln, Schrauben,
Achsenblsche, Hufeisen.

Wagner- und Schmiede-
Artikel.

Bittenbe»der A» Co.,
Franklin Avenue,

Terantvn, Pa.

Haarkcttr»

bei

Wiener Friseur H>arlorS,

John Thiel,
Kunden-Schneider,

Sprurr St.

Wo kaust man
am besten

Porzellan, Glaswaaren, Lric -a - Lrac,
Lampen, Silberplattirte Waaren, etc.,

frägt man sich häufig?

Louis Rupprecht,

Geschäfts-Anzeiger.

g red. A. Wag n e r, Truckardeii jeder Art,

Brandow Miller (Nachfolger »oa
Beadle Si Steell), tlk Penn Ave.

I. Widma,er, Delikatesse»,

T?rrl.ingt.
Respektable deutsche Männer zur Ue-

Hause leicht verkäufliche Artikel. Er-

V. I. Tthoop St So.,
No. 3Z2 State Straße,

«»<!>«». Wi«.

W.«. Ward. ».». por».

Sc SVR??.

Nechts Anwälte,
Office, <SS Lackawanna Ade.

« von euch gekauften Hüte
// / U l/UvorstehendeHandelsmarke

haben, da die« «ine Ga-

rantie des rechten Preises
und der herrschenden

S. G. Kerr, Sohn und Co.

ltnübertreffbare Body
Brüssels und Tapcstry
Carpets

Teppichen für das Frühjahr
von Wiltou«, Axminster«, Savonnerrie«, Nelvet« Tapestrie«. Brüs-
sel« und irtra Qualiiaten in Ingrain«, mit passenden Boeder«. Sine Inspektion unsere«

0

/t Lackatvanna AVenne.
'

Gegenüber dem Haupteingang des Wyoming Hauses.

Vorthrilr!

P«chcilr!!
Vorlhcilc!!!

0

Eine Partie Hemde» Taillen zu 39 Cents, werth 75 Cents.
Eine Partie Kleiderröcke mit steifer innerer Bekleidung, 11.39, werth

K2.7S
Eine Partie Seiden und Sainniet Capes, prachtvoll bekleidet, §2,49,

werth §4 50.

Eine Partie ganz wollene Capes, neueste Modeu, Sanimetkragen, 98
Cents, werth H3.VO,

neben der Dime Spar Bank,
I»is Wyoming Avenue.

Der beste und billigste Platz zum Ankauf vvn

Groccrics und frischem Fleisch,
Hol,-, Korb- und Blrchwaarc» und Pntcnt-Medizinrn jcdrr Art

ist im

Courthaus Cash Store,
gegenüber dem VourthanS,

242 und 244 Adams Avenue.
Beste« Patent Mehl per Faß ~ kt.25
Beste« gamilien-Medl, PN Faß
R,e Mehl, SO Pfd. Sai«. 8»
geed von jeder Sorte I.IS
ZBüschel Hastr... 90
Speisikessel jeder Größe ZS

Schweizer Aäse..? 19
BrickKäse lä

Kochfleisch
Sduck Roast.? g

And»«» Misch best» Qualität im Vrrhältniß.

Unser Laden wird von einem erfahrenen deutschen Metzger geleitet. Fleisch
stets frisch, Würste die besten in der Stadt. vor und überzeugt euch.

5


